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MERKBLATT FÜR DAS VELOFAHREN IM KLASSENVERBAND 
 
(Beschluss der Präsidentenkonferenz SSD vom 14.4.1992) angepasst August 2008 
 
 
Für das Velofahren im Klassenverband sind folgende Richtlinien zu beachten: 
 
Vorbereitung / Empfehlung 
 

• Fahrroute vorher mit dem Velo abfahren. (www.veloland.ch) 

• Fahrstrecke in Etappen mit Zwischenhalten unterteilen, unter Berücksichtigung der 
Topografie und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden. 

• Wenn immer möglich empfohlene Velorouten oder Strassen mit eher wenig Verkehr 
benützen. 

• Ein Begleitfahrzeug kann ausgezeichnete Dienste leisten bei Velodefekten oder als 
"Besenwagen". 

• Routenplan mit Fahrstrecke für alle Begleitpersonen bereitstellen. Kritische Stellen, 
Etappenziele (Zwischenhalte) und Tagesziel einzeichnen. 

• Um das Fahrkönnen der Schülerinnen / Schüler festzustellen eignet sich die 
ordentliche Fahrradschulung mit dem Verkehrsinstruktor in der 
Verkehrsschulungsanlage. 

• Die Fahrräder der Teilnehmenden sollten auf die Grösse der Kinder abgestimmt sein 
und müssen frühzeitig auf ihre Betriebssicherheit hin kontrolliert werden. Allfällige 
Mängel sind zu beheben. Der Velopass dient als Hilfsmittel. 

• Ausfahrten bei Regenwetter und in der Nacht stellen zusätzliche Anforderungen an 
die Teilnehmenden (Bekleidung - Sichtbarkeit) sowie das Fahrzeug (Beleuchtung). 

• Leuchtwesten, auch am Tag, erhöhen die Sicherheit jedes einzelnen und machen auf 
die Gruppe aufmerksam.  

• Alle tragen einen geprüften und richtig angepassten Velohelm. 
 
 
Fahrt im Klassenverband 
 

• Klasse in Gruppen (max. 6 Kinder) einteilen. Eventuell können Leistungsgruppen 
gebildet werden. 

• In jeder Gruppe fährt eine Begleitperson mit. 

• Die Gruppen starten untereinander mit einem angemessenen zeitlichen Abstand. 

• Auf Strassen muss hintereinander gefahren werden (auf Feld- und Waldwegen kann 
von dieser Regel abgewichen werden). 

• Vor gefährlichen Stellen anhalten und diese als geschlossene Gruppe passieren. 

• Die Fahrräder bei Pausen und am Zielort immer ab- oder einschliessen. 
 
 
Auskünfte 
 
Der zuständige Verkehrsinstruktor der Polizei gibt gerne weitere Auskünfte unter Telefon 
044 411 74 50 
 
 
 
 


